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Nachdem Lukas über die Sache mit der Taufe im Heiligen Geist berichtet, erzählt 
er uns, dass erneut eine Gruppe von Juden in der Stadt die 
Evangeliumsbotschaft ablehnten. Infolge dessen verließ Paulus die Synagoge 
und begann damit, seine Versammlungen in einem Schulgebäude abzuhalten. 
Paulus war zwei Jahre lang der Pastor der Gemeinde in Ephesus.  
Apostelgeschichte 19:8-10  

BESONDERE WUNDER 
Jesus war bekannt dafür, dass er besondere Wunder tat: 

 Auf dem Wasser gehen und einen Sturm stillen. Matthäus 14:23-33 
 Lebensmittel vermehren. Matthäus 15:32-39 
 Einen Feigenbaum verfluchen. Markus 11:12-14, 20-24 
 Einen Aussätzigen reinigen. Matthäus 8:1-4 
 Die Blinden heilen. Matthäus 20:29-34 

Lukas sagt uns, dass Menschen geheilt wurden und Dämonen ausfuhren wenn 
ein Kleidungsstück von Paulus auf die Kranken gelegt wurde. 
Apostelgeschichte 19:11-12 

DIE VERHEIßUNG, DIE JESUS UNS GAB 
Im Matthäusevangelium wird uns gesagt, dass was auch immer Jesus sagte und 
tat von Generation zu Generation weitergeführt werden wird bis zu seiner 
Wiederkunft! Matthäus 28:18-20   
Im Johannesevangelium sagt Jesus uns, dass wir gemäß dem Willen Gottes 
erbitten können was wir wollen und es wird uns gewährt. Johannes 14:10-18 

WER KANN DIESE VERHEIßUNGEN BEANSPRUCHEN? 
Die Söhne Skevas mussten auf die harte Art lernen, dass man nicht das 
Judentum praktizieren kann, das Jesus als den Messias ablehnt und gleichzeitig 
seinen Namen gebrauchen um Dämonen auszutreiben. Diese Verheißungen 
sind nur für wiedergeborene, gläubige Christen. Apostelgeschichte 19:13-16 
Die Folge war, dass die Furcht Gottes auf die Menschen in Ephesus fiel. Verse 
17-20  



WAS KÖNNEN WIR DARAUS LERNEN? 
1. Jesus setzte Krankheit, Taubheit, Verkrüppelung, Geistesgestörtheit etc. mit 

bösen Geistern gleich. Wenn Jesus eine Person heilte, wurden daher auch 
Dämonen ausgetrieben. Markus 9:14-29 

2. Böse Geister oder Dämonen können schon in früher Kindheit in eine Person 
eintreten und ihr für den Rest ihres Lebens anhaften, sofern sie nicht 
ausgetrieben werden. 

3. Eine fatale Annahme der meisten Leute ist, dass es heute keine Dämonen 
mehr gibt oder allenfalls in Afrika oder Asien, aber nicht in den westlichen 
Nationen. Nichts könnte weiter von der Wahrheit entfernt sein. Menschen, die 
in Europa und Nordamerika leben, sind genauso von Dämonen besetzt wie 
Menschen von anderen Teilen dieses Planeten. 

4. Nur weil eine Person Jesus Christus als ihren persönlichen Herrn und Erlöser 
annimmt bedeutet das nicht, dass im Augenblick der Errettung automatisch 
alle Dämonen von ihr weichen. Im Augenblick der Errettung wird der zuvor 
tote Geist eines Menschen wiedergeboren (Johannes 3:3-8; Epheser 2:1-5), 
die Seele ist erlöst (1. Petrus 1:18-19; Offenbarung 5:8-9), doch es findet 
keine Veränderung des Körpers statt. Er bleibt ein Schlachtfeld. Es liegt an 
jedem gläubigen Christen selbst, Gott einen reinen Körper darzubringen! 
Römer 12:1-2 

5. Im Körper von 99,9% aller heute auf dieser Erde lebenden Menschen leben 
Dämonen. Solange eine Person nicht errettet (wiedergeboren) ist und die 
Dämonen ausgetrieben wurden, werden sie bleiben bis die Person stirbt. Die 
meisten gläubigen Christen sind erfüllt von Dämonen, leben jedoch in 
Selbstverleugnung. Das wird noch unterstützt durch die fehlerhafte Lehre 
vieler christlicher Gemeinden. 

6. Es ist Sache jedes gläubigen Christen selbst, Befreiung zu suchen! Gott wird 
keine Dämonen aus einem Christen entfernen wenn dieser nicht darum 
bittet! 

7. Die meisten Christen wollen nicht, dass ihre Dämonen ausgetrieben werden 
weil sie das zwingen würde, ihren Lebensstil zu ändern und ein heiliges 
Leben zu führen. Die meisten Christen wollen kein heiliges Leben führen! 2. 
Korinther 6:14-18; 7:1  

Es ist nicht so entscheidend, wie du dein Leben nach der Errettung 
beginnst, sondern wie du es beendest! 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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